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Grußwort zur Gewerbeausstellung
Sehr geehrte Besucherinnen und Besucher!
Die Denzlinger Gewerbeausstellung lenkt den Blick auf eines der wichtigs-
ten Fundamente unserer Gemeinde, nämlich die lokale Wirtschaft. Aus
diesem Grunde freue ich mich sehr, dass viele Unternehmen am 13. und
14. Juni 2015 in und rund um das Kultur- & Bürgerhaus sowie der gegen-
überliegenden Sporthalle in der Stuttgarter Straße ihre Leistungsfähigkeit
präsentieren.
Lassen Sie sich überraschen von der Vielfalt, Kreativität und dem breiten
Spektrum unserer Firmen. Nutzen Sie die Gelegenheit zum Kontakt mit den
Betrieben - oftmals auch verbunden mit einem kleinen und persönlichen
Blick hinter die Kulissen.
Dank eines attraktiven Rahmenprogramms ist diese Leistungsschau wie-
der ein echtes Erlebnis für Groß und Klein, das ich jedem nur ans Herz legen
kann. Die zwei Tage bieten neben vielen Informationen auch Unterhaltung
pur.
Ein ganz herzliches Dankeschön möchte ich allen Ausstellern für die Teil-
nahme und dem Gewerbeverein Denzlingen für die Organisation ausspre-
chen.
In den letzten Jahren sind die Anforderungen an das Management und die
Mitarbeiter in den Unternehmen gewachsen. Denzlinger Firmen sind be-
kannt für Innovationen, Ideenreichtum und betriebswirtschaftliche Kom-
petenz.
Unseren Unternehmen wünsche ich, dass sie sich weiter in ihren Märkten,
bei ihren Kunden profilieren und so erfolgreich in die Zukunft blicken dür-
fen.
Allen Besuchern wünsche ich eine interessante Zeit bei der Ausstellung.
Ihr Markus Hollemann,
Bürgermeister

Verkehrsbehinderung durch
Gewerbeausstellung
Bei der vom Gewerbeverein Denzlingen ausgerichteten Gewerbeausstellung
präsentieren sich einheimische Firmen an diesem Wochenende im Kultur-
& Bürgerhaus sowie in der Sporthalle, Stuttgarter Straße. Die beiden Veran-
staltungsorte sind mit einem roten Teppich auf der Stuttgarter Straße ver-
bunden. Die Stuttgarter Straße ist deshalb von Freitag, 12.06.2015, 12.00
Uhr bis Sonntag, 14.06.2015, 20.00 Uhr im Bereich zwischen Grüner Weg
und Kultur & Bürgerhaus für den Verkehr gesperrt. Das Veranstaltungsgelän-
de darf nicht befahren werden, Fahrzeuge sind ggf. außerhalb der Sperrstre-
cke abzustellen. Die Umleitung ist ausgeschildert. Wir bitten umVerständnis
und Beachtung.

Öffentliche Sitzung
des Jugendgemeinderates
Am Montag, 22.06.2015, 19:00 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ju-
gendgemeinderates im Ratssaal des Alten Rathauses, Hauptstr. 118, mit fol-
gender Tagesordnung statt:
1. Fragen und Anregungen der Zuhörer
2. Vorstellung Konzepte Mehrzweckplatz
3. Grillstelle mit Sitzmöglichkeit bei der bestehenden Hütte (Einmündung
Glottertal-/Elzstraße)
4. Verschiedenes

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan der Innenentwicklung „Siedlung 1. Änderung“
gem. § 13 a Baugesetzbuch
Der Gemeinderat der Gemeinde Denzlingen hat am 14.04.2015 in öffentlicher
Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen, den
Bebauungsplan „Siedlung 1. Änderung“ gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 Bau-

gesetzbuch (BauGB) als Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13 a BauGB zu ändern und eine frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit durch Auslegung des Planentwurfes und eine Infor-
mationsveranstaltung durchzuführen. Auf die Bekanntmachung vom
16.04.2015 desAufstellungsbeschlusses, der Planziele und derAuslegung des
Planentwurfes in der Zeit vom 16.04.2015 bis einschl. 18.05.2015 wird verwie-
sen.
Zusätzlicher Erörterungstermin zur frühzeitigenÖffentlichkeitsbeteiligung
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung findet am 17.
Juni 2015, um 17.00 Uhr im Ratssaal (1. Obergeschoss) des „Alten Rathauses“,
Hauptstraße 118, 79211 Denzlingen eine Informationsveranstaltung statt.
Denzlingen, den 21.05.2015
gez.: Markus Hollemann, Bürgermeister

Austausch der Wasserzähler
In verschiedenen Gebäuden in Denzlingen müssen die Wasserzähler wegen
Ablauf der Eichzeit ausgetauscht werden. Gemeindebedienstete werden in
den nächsten Wochen diese Arbeiten ausführen.
Bitte unterstützen Sie die Bediensteten bei der Ausführung dieser Arbeit, in-
dem Sie für den freien Zugang zu dem entsprechenden Arbeitsraum im Be-
reich der Wasserzähler sorgen. Kosten entstehen den betroffenen Haushal-
ten durch die Umtauschaktion nicht.
Haben Sie Fragen? Dann ist der Bauhof unter Telefon 611-510 oder –513 gerne
zur Auskunft bereit.

Bürgersprechstunde im Juni
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Montag, 22.06.2015 von 14.00 bis 15.00 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Abfallabfuhr
Donnerstag, 11. Juni: Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 1.
Freitag, 12. Juni: Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 2.
Mittwoch, 17. Juni: Graue Abfallgefäße (35 Liter - 1,1-cbm-Behälter)

Altpapiersammlung am Samstag, 20. Juni
Die nächste Altpapiersammlung wird durch die KSG Denzlingen 04 am
Samstag, 20. Juni 2015, durchgeführt. Gesammelt werden Zeitungen, Zeit-
schriften, Kataloge (keine Telefonbücher!) usw. gebündelt und nicht in Kar-
tons! Bitte das Sammelgut gebündelt bis 8:00 Uhr am Straßenrand bereit-
stellen. Es besteht auch die Möglichkeit, das Altpapier am Samstag bis 12:00
Uhr direkt zum Container am Parkplatz des Sport- & Familienbades MACH'
BLAU zu bringen.

Kostenloser Shuttlebus
zur Gewerbeschau Denzlingen
DieStadtwerkeEmmendingenundderDenzlingerGewerbevereinsetzenam
13. und14. Juni 2015einen kostenlosenShuttlebus zurGewerbeschauein.
DerkostenloseBuspendelt halbstündlich zwischenMessegeländeundHal-
testellen im Gemeindegebiet.
Eine nervenzehrende Parkplatzsuche ist bei der Gewerbeschau in Denzlin-
gen nicht nötig! Damit die Besucher bequem zum Messegelände gelangen,
haben die Stadtwerke Emmendingen und der Gewerbeverein Denzlingen
einen Shuttlebus organisiert.
An beiden Messetagen pendelt einer der leuchtend blauen Stadtbusse, aus
der Flotte der Stadtwerke, halbstündlich auf der Route Parkplatz Lise-Meit-
ner-Straße, Gewerbegebiet, ZOB, Schwarzwaldstraße und Hirschen zum
Messegelände. Die Besucher werden in unmittelbarer Nähe des roten Tep-
pichs abgesetzt und können entspannt ihren Messerundgang beginnen.
Wenn Sie also auf Nummer sicher gehen möchten, nutzen Sie den kosten-
losen Shuttlebus der Stadtwerke Emmendingen. Der Bus fährt am Samstag
ab 13:05 Uhr bis zur letzten Rückfahrt ab Messegelände um 19:49 Uhr. Am
Sonntag fährt der erste Bus um 11:05 Uhr, die letzte Rückfahrt verlässt das
Messegelände um 17:49 Uhr.
Den detaillierten Fahrplan finden Sie unter www.swe-emmendingen.de.

Schulanfänger 2015
Einladung an die Eltern der Schulanfänger 2015 zum Informationsabend der
Grundschule Denzlingen über die „Kooperationsklasse“ am Donnerstag,
18. Juni, 20 Uhr, Aula, Schulhaus Grüner Weg 10, in die Grundschule.
Im kommenden Schuljahr sind wieder die Voraussetzungen für die Bildung
einer solchen Klasse zusammen mit der Otto-Raupp-Förderschule gegeben.
Die Klasse wird im Schulhaus Grüner Weg 10 gebildet und wird dort neben
den zwei ersten Klassen geführt.
Themen dieses Abends werden sein:
• Was sind die Grundgedanken für diese Klasse?
• Welche Zielsetzungen sind damit verbunden?
• Wie ist der Stundenplan?
• Welche Vorteile ergeben sich für die soziale und emotionale Entwicklung?
• Was bedeutet Lernen mit unterschiedlichen Voraussetzungen?
• Welche Kinder werden in diese Klasse gehen?
Für diese Themen und weitere Fragen steht an diesem Abend Rektorin Silke
Siegmund zusammen mit dem Lehrerinnenteam, das diese Klasse führen
wird, und der Rektorin der Otto-Raupp-Förderschule, Bärbel Friedemann,
zur Verfügung und freut sich auf den Austausch.

Achtung: Schwimmwettkampf
im Sport- & Familienbad MACH' BLAU
Am Samstag, 13. Juni, sind dasSchwimmerbecken im Freibad und eineBahn
im Hallenbad wegen eines Schwimmwettkampfes den ganzen Tag für die
Badegäste gesperrt. Wir bitten um Beachtung. Weiter auf Seite 4
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Auskunfts- und Beratungsstelle der
Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung (ehemals LVA und BfA) unterhält als
Dienstleistung für ihre Versicherten in Freiburg eine Auskunfts- und Bera-
tungsstelle. Fachleute beraten dort kostenlos in allen Fragen der Rentenver-
sicherung. Durch den bestehenden Computerservice können Versicherte
einen Versicherungsverlauf ggf. auch eine Rentenvorausberechnung erhal-
ten.
DeutscheRentenversicherung -RegionalzentrumFreiburg (ehemals LVABa-
den-Württemberg und BfA Berlin): Heinrich-von-Stephan-Straße 3, 79100
Freiburg, Telefon 0761 / 20707-0.
Sprechzeiten: Montag und Donnerstag 8 - 18 Uhr, Dienstag und Mittwoch 8 -
16 Uhr, Freitag 8 - 12 Uhr. Anfahrt: Straßenbahnlinien 3 + 5 / Bus 11 - Haltestelle
Heinrich-von-Stephan-Straße.
Terminvereinbarungen sind erwünscht.
BeiVorsprachenbitteallevorhandenenRentenversicherungsunterlagenund
den Personalausweis oder Reisepass mitnehmen. Im Internet kann unter
www.drv-bw.de - Beratung - Terminvergabe – ein Beratungstermin gebucht
werden.

116 117 ist die neue Rufnummer für
den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Seit dem 27. Mai 2015 gilt in Baden-Württemberg die bundesweit einheitliche
Rufnummer fürdenärztlichenBereitschaftsdienst – 116 117 –.Diesekostenlose
Rufnummer ersetzt die bisherige Nummer für den allgemeinärztlichen Be-
reitschaftsdienst. Die Rufnummern für fachärztliche Dienste (Kinder, HNO,
Augen) bleiben weiter bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche
Bereitschaftsdienst für Sie da. In Baden-Württemberg gibt es ein flächende-
ckendes Netz von Notfallpraxen, die Sie während der Öffnungszeiten ohne
vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg:
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117wählen, hören Sie in der Regel zunächst eine
Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Haus-
besuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zu-
ständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordi-
niert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen, zum Bei-
spiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Vergiftungen, alarmie-
ren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
KVBW – Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg

Auch 2015wird der Landwirtschaftspreis
für unternehmerische Innovationen (LUI)
vergeben!

Noch bis 30. Juni bewerben!
Bereits zum 19. Mal wird im Jahr 2015 der LUI vergeben. Bewerben können
sich alle landwirtschaftlichen Betriebe und Unternehmen oder solche, die in
beispielhafter Weise im vor- und nachgelagerten Bereich mit der Landwirt-
schaft zusammenarbeiten. Das können Betriebe der Gastronomie, des Hand-
werks oder des Handels sein oder aber Einzelpersonen, Gruppen oder Ge-
meinden mit herausragenden Ideen. Es werden die Kategorien Landwirt-
schaft, Unternehmenskooperation und Initiativen für Gemeinden unter-
schieden.
Der LUI ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird von der ZG Raiffeisen
eG und dem Baden-Württembergischen Genossenschaftsverband gestiftet.
Sie tragen den LUI gemeinsam mit den drei berufsständischen Landjugend-
verbänden in Baden-Württemberg, den Landfrauen- und Bauernverbänden
sowie der Universität Hohenheim.
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2015.Bewerbungsunterlagen gibt es als
Download unter www.lui-bw.de oder bei den beteiligten Organisationen.
Dort finden Sie auch Beispiele von LUI-Siegern der letzten Jahre. Ansprech-
partner für Südbaden ist Alexander Seibold vom Bund Badischer Land-
jugend: 0761 – 27133552 oder alexander.seibold@blhv.de.

Betriebliche Altersversorgung und
Zeitwertkonten: Was kommt auf die
Unternehmen zu?

IHK-Veranstaltung in Freiburg zur Relevanz von Betrieblicher Altersversor-
gung und Wertguthaben in Unternehmen. Die Bewältigung des demografi-
schen Wandels und seiner vielschichtigen Folgen erfordert gesamthafte, in-
tegrierte und kreative Lösungen. Das Thema der Mitarbeiterbindung ge-
winnt dabei in den Unternehmen immer mehr an Bedeutung.
Welche Rolle spielen Modelle der Altersversorgung und Zeitwertkonten in
diesem Zusammenhang?
Auf diese Frage will die Veranstaltung der IHK in Freiburg am 15. Juni von 16
bis 19 Uhr eingehen. In Kooperation mit dem Demographie Netzwerk (ddn)
sowie Towers Watson soll die Relevanz von betrieblicher Altersversorgung
und Wertguthaben in Unternehmen verdeutlicht werden. Mit mehreren
praktischen Beispielen wird aufgezeigt, wie innovative und praxisorientier-
te betriebliche Lösungen auch für klein- und mittelständische Unternehmen
gestaltet werden können. So werden Vertreterinnen der Auma Riester GmbH
& Co. KG sowie der Badischen Pressehaus GmbH & Co. KG im Dialog mit der
Allianz Pension Partners GmbH aus eigenen Erfahrungen berichten. Ein Ver-
treter von Fidelity Investments geht auf die „Chemische Formel der Lebens-
arbeitszeit“ und somit auf die Umsetzung der Demografietarifverträge in der
Chemischen Industrie ein. Abgerundet werden diese Praxisbeispiele durch
einen Beitrag von Towers Watson zur Thematik sowie einem Impulsvortrag
der DRV Baden-Württemberg über das Dreisäulensystem der Altersversor-
gung. Den Einladungsflyer mit den Details können Sie auf unserer Internet-
seite unter www.suedlicher-oberrhein.ihk.de, Standortpolitik, Veranstal-
tungen ersehen. Die Anmeldung zur Veranstaltung erfolgt online unter:
www.suedlicher-oberrhein.ihk.de. Bitte geben Sie in der Dokumentensuche
(oben rechts auf der Seite) die Veranstaltungsnummer 12675607 ein.

Kunstausstellung „SOFORT – anders“
von Wolfgang Straube vom 12. Juni bis
12. Juli 2015

Die Ausstellung mit Variationen der Sofortbildfotografie in der Galerie im
Alten Rathaus kann samstags und sonntags von 15 bis 18 Uhr besucht wer-
den. (Vernissage am Freitag, 12. Juni, um 18 Uhr).

Gastschülerprogramm
Schüler aus Osteuropa und Lateinamerika suchen dringend die Gastfami-
lien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Osteuropa und Lateinamerika ganz
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines
Gastschülerprogramms mit Schule aus Russland, Venezuela und Peru sucht
die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eige-
nen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. Petersburg
vom 27.06.2015 – 27.07.2015, Russland/Samara vom 27.06.2015 –
27.07.2015, Venezuela/Caracas vom 28.06.2015 – 04.08.2015 und Peru/
Arequipa vom 05.10.2015 – 08.12.2015.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Real-
schule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend.
Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als
Fremdsprache. Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum auf-
bauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei InteressewendenSie sich bitte an:DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne Herr
Liebscher unter Telefon 0711-625138, Handy 0172-6326322, Frau Sellmann
und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@
djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Sprechstunde der deutschen und
französischen Krankenkassen bei der
INFOBEST Vogelgrun/Breisach

Die INFOBEST Vogelgrun/Breisach bietet regelmäßig eine Sprechstunde mit
Beratern der deutschen und französischen Krankenkassen an. Wenn Sie im
Nachbarland arbeiten, sind Sie grundsätzlich dort versichert und müssen
sich bei der dortigen Krankenkasse anmelden. Allerdings können Sie sich
über ein spezielles Formular in Ihrem Wohnland rückversichern und so wei-
terhin zu ihren gewohnten Ärzten gehen. Für ehemalige Grenzgänger und
Rentner mit Bezügen aus dem Nachbarland gelten teilweise andere Regelun-
gen.
Falls Sie Fragen zu Ihrer Krankenversicherung in Deutschland oder Frank-
reich haben, können Sie sich direkt vor Ort bei der INFOBEST Vogel-
grun/Breisach von den zweisprachigen Experten der Krankenkassen bera-
ten lassen. Die nächste Sprechstunde findet am Donnerstag, den 18. Juni
2015, von 8:45 Uhr bis 12:00 Uhr statt.
Eine Terminvereinbarungbei der INFOBESTVogelgrun/Breisachper Telefon,
E-Mail oder direkt vor Ort ist unbedingt erforderlich.
INFOBEST Vogelgrun/Breisach, Ile du Rhin, F-68600 Vogelgrun, Telefon F:
03.89.72.04.63, Telefon D: +49 (0) 7667-832-99, vogelgrun-breisach@info-
best.eu
Öffnungszeiten:MontagundDienstag:8:30-12:00 / 13:00-17:00Uhr.Donners-
tag: 8:30-12:00 / 13:00-18:30 Uhr (Mittwoch und Freitag: geschlossen).

„5 vor 12“ – Innehalten zur Mittagszeit
Das Diakonische Werk und der Markt 15 in Emmendingen, bieten seit 9. Juni
2015 im „Haus zum Engel“, Karl-Friedrich-Str. 20 (Veranstaltungsraum), je-
weils immer dienstags von 11.55 bis 12.05 Uhr, einen kurzen Mittagsimpuls
für alle Menschen an, die vor dem Mittagessen einmal am Tag kurz „inne-
halten“ möchten.
ZurEinladungwerdenkurzzuvordieGlockenderEvangelischenStadtkirche
Emmendingen läuten. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Diakonisches Werk Emmendingen

Beratungsservice für internationale
Fachkräfte
Am Donnerstag, 18. Juni, von 15 bis 18 Uhr, bietet das Welcome Center für
internationale Fachkräfte Freiburg-Oberrhein wieder Beratungen für inter-
nationale Fachkräfte und für Unternehmen im Landkreis Emmendingen im
Haus am Festplatz des Landratsamtes Emmendingen, Schwarzwaldstr. 4,
Zimmer 136, 1.OG, an.
Frau Müller des Welcome Centers informiert und berät Fachkräfte aus dem
Ausland (EU und Nicht-EU) zu Themen wie Arbeit, Wohnen, Sprache, Kin-
derbetreuung, Anerkennung des Berufsabschlusses, Familie, Bildung, Alltag
in Deutschland, Freizeit u.v.m. Für Unternehmen bietet das Welcome Center
Information und Beratung zu Rekrutierung und Integration internationaler
Fachkräfte. Terminvereinbarungen sind auch außerhalb dieser Zeiten und
im eigenen Unternehmen möglich.
Anmeldung und Terminvereinbarung unter: Tel.: 0761-13 79 79 55 oder per
E-Mail: welcomecenter@fwtm.de.
Weitere Informationen unter: www.welcomecenter-freiburg-oberrhein.de.
Die Beratung ist kostenlos und findet auf Deutsch oder Englisch statt.

Landratsamt Emmendingen –
Abfallwirtschaft
Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Emmendingen wird 25 Jahre alt und
feiert dies am Freitag, 19. Juni, von 10 bis 17 Uhr mit einem Aktionstag im
„Haus am Festplatz“ und auf dem Vorplatz in der Schwarzwaldstraße in Em-
mendingen. Mit einem Tütentauschtag will die Abfallwirtschaft ein Zeichen
gegen den zunehmenden Verbrauch von Einwegtüten aus Plastik beim Ein-
kauf setzen. In Deutschland verbraucht jeder Einwohner statistisch 76 Plas-
tikeinkaufstüten im Jahr. Für den Landkreis Emmendingen wären das rech-
nerisch in nur einem Jahr rund 12 Millionen Wegwerftüten. Deshalb erhalten
alle Besucher des Aktionstages gegen die symbolische Abgabe einer Plastik-
einwegtüte eine zusammenfaltbare Einkaufstasche: Sie braucht wenig Platz
und kann immer wieder für den Einkauf verwendet werden. Sie spart jede
Menge Plastiktüten ein und trägt damit zu viel weniger Abfall bei. Wer sein
altes Handy abgibt, kann dafür im Tausch ein Schokoladenhandy mitneh-
men. In einer Ausstellung wird am Aktionstag die interessante Entwicklung
der Abfallwirtschaft in den vergangenen 25 Jahren lebendig vom ersten Re-
cyclinghof bis zur Einführung der Sperrmüll- und Schrottsammlung auf Ab-
ruf. Die Müllabfuhr einst und jetzt zeigen ein historisches Müllfahrzeug von
1952undeinmodernesMüllfahrzeug,mitdemheutzutagediegrauenTonnen
geleert werden. Für die Besucher des Aktionstages gibt's Kaffee und Kuchen
und Bewirtung. Bei einem Quiz sind attraktive Preise zu gewinnen.

Landratsamt Emmendingen –
Presse- und Europastelle
Garten in Marckolsheim erstmals geöffnet
Bei der Aktion „Tag der offenen Gartentür“ kann am Samstag, 20 Juni, erst-
mals auch ein Garten im Elsass besichtigt werden. Jaqueline und Michel
Erard laden von 14 bis 18 Uhr in Marckolsheim in ihren „Garten in den Wol-
ken“ in der Route du Rhin – Nr. 11 ein. Sie haben einen Garten angelegt mit
gemischten Rabatten im englischen Stil mit vielen Gehölzen, Hortensien,
Taglilien aus eigener Züchtung, Funkien, Gräsern und Pfingstrosen. Anfahrt:
Nach der Rheinüberquerung bei Sasbach Richtung Sélestat am Kreisel beim
Supermarkt nach Marckolsheim abbiegen auf die D 468, durch den Ort fah-
ren, nächster Kreisel links auf D 10, nächsten Kreisel überqueren, es ist das
letzte Haus links. Der Garteneingang ist auf der Rückseite.
Ländlicher Nutzgarten in Wagenstadt
Am Sonntag, 21. Juni, kann von 10 bis 17 Uhr der Garten von Roswitha und
Ludwig Ette in Herbolzheim-Wagenstadt in der Rotackerstraße 10 besichtigt
werden. Es ist ein ländlicher Nutzgarten zur Selbstversorgung mit großer
Vielfalt an Gemüse und alten Gemüsesorten, Tee- und Heilkräuter, Herstel-
lungvonBalsamenundTinkturen,biologischeBewirtschaftung inMischkul-
tur nach Gertrud Franck mit aktiver Nützlingsförderung sowie Hoch- und
Hügelbeeten. Beim Haus direkt bestehen keine Parkmöglichkeiten.
Hausgarten mit vielen Rosen in Oberhausen
Antje und Günther Stehlin in Rheinhausen-Oberhausen im Neuweg 37 öff-
nen ihren Garten nochmals am Sonntag, 21. Juni, von 11 bis 17 Uhr. In ihrem
ländlichen Hausgarten blühen jetzt die Rosen, darunter auch viele Nostal-
gierosen. Der Garten verfügt über schöne Sitzplätze, einen kleinen Teich mit
Bachlauf und viele Stauden.

Landratsamt EM – Landwirtschaftsamt
Versuchsfeldtag „Getreide“ in Mahlberg-Orschweier
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis veranstaltet in Zu-
sammenarbeit mit dem Landwirtschaftsamt Emmendingen am Mittwoch, 17.
Juni, auf dem Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier den traditio-
nellen Versuchsfeldtag. Die Veranstaltung wird um 9.30 Uhr eröffnet. Füh-
rungen durch die Sorten-, Düngungs-, Pflanzenschutz- und anbautechni-
schen Versuche erfolgen um 10:00 Uhr und 13:30 Uhr. In der Mittagspause
besteht Gelegenheit zur Diskussion mit Vertretern der Genossenschaften,
des Landhandels, der Firmen und der amtlichen Beratung. Für Bewirtung ist
gesorgt.
Bei Teilnahme am Vormittag oder am Nachmittag kann bei Bedarf der Fort-
bildungsnachweis zum Erhalt der Sachkunde im Pflanzenschutz für zwei
Stunden ausgestellt werden. Die Anfahrt zum Versuchsfeld ist ab der Auto-
bahnausfahrt Ettenheim ausgeschildert.

Landkreis EM – Landwirtschaftsamt
Gärtnern und Kochen mit Kindern
Säen und Pflanzen, Pflegen und Ernten begeistert Kinder. Sie sehen dabei
anschaulich, woher Obst und Gemüse kommen. Mit den neuen Hochbeeten
des Landwirtschaftlichen Bildungszentrums Emmendingen-Hochburg kön-
nen Kinder von sechs bis zwölf Jahren am Samstag, 20. Juni, von 10 bis
13 Uhr erfahren, wie Frühlingsgemüse geerntet wird und neue Pflanzen für
den Herbst setzen. Aus dem geernteten Gemüse bereiten sie einfache Spei-
sen zu.
Die Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro plus 5 Euro für Lebensmittel und Mate-
rialkosten. Der Beitrag kann auf Nachfrage reduziert werden.
Anmeldung bis zum 12. Juni beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, Tele-
fon 07641 451 9110.

Landratsamt EM – Landwirtschaftsamt
Kinderkochkurs Geschenke aus der Küche
Unter dem Motto „Geschenke aus der Küche“ bietet das Landwirtschaftliche
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg am Donnerstag, 25. Juni, von 15
bis 18 Uhr einen Kochkurs für Kinder von acht bis zwölf Jahren an. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 3 Euro plus 3 Euro für Lebensmittel. Der Beitrag kann
auf Nachfrage reduziert werden. Anmeldung bis zum 19. Juni beim Landwirt-
schaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 451 9110.
Der Kochkurs wird im Rahmen der Initiative „Komm in Form“ durch das
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württem-
berg gefördert.

Start Trauergruppe 2. Juli
Die Trauergruppe startet ab dem 2. Juli, vierzehntägig donnerstags von 17.30
– 19.00 Uhr, im „Markt 15“, Karl-Friedrich-Str. 20, in Emmendingen.
Bitte ein Vorgespräch zur Anmeldung über das Diakonische Werk Emmen-
dingen, Tel. 07641/91850 vereinbaren!
Diakonisches Werk Emmendingen
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